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WILLKOMMEN 
BEI GUTEN 
FREUNDEN.

Hochschule für Musik und Tanz Köln
STANDORT WUPPERTAL

FÖRDERVEREIN DER MUSIK-
HOCHSCHULE WUPPERTAL e.V.

Musikhochschulen sind künftig – mehr denn je – zur Erfüllung 

und Ergänzung ihres Ausbildungsauftrages darauf angewiesen, 

Drittmittel einzuwerben. In Wuppertal nimmt diese Aufgabe

die Gesellschaft der Freunde und Förderer des Standorts 

Wuppertal wahr.

Seit vielen Jahren widmet er sich leidenschaftlich der Aufgabe, 

das Netzwerk von Sponsoren und privaten Förderern auszubauen 

und strebt sinnvolle Kooperationen an. So wurde der Verein zu 

einem zukunftsorientierten Modell für eine echte Partnerschaft 

mit dem Standort. Die Mittel des Fördervereins werden zur Unter-

stützung von Veranstaltungen, Konzerten und Aufführungen, 

zur Instrumentenbeschaffung, Stipendienvergabe und zu zahl-

reichen anderen Gelegenheiten eingesetzt. 

Mitglieder unseres Fördervereins haben grundsätzlich freien

Eintritt zu unseren Veranstaltungen. Darüber hinaus haben wir 

jedes Jahr besondere Highlights für unsere Mitglieder.

Einzelpersonen ab 20 Euro 
Ehepaare ab 35 Euro
Körperschaften ab 60 Euro

Spenden und Beiträge können 
steuerlich geltend gemacht werden.
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standort-wuppertal 



www.hfmt-koeln.de/hochschule/standort-wuppertal	

HERZLICH WILLKOMMEN! 

Liebes Publikum, liebe Freundinnen und 

Freunde der Musik im Günter Wand-Haus der 

HfMT in Wuppertal!

Wie Sie uns durch Ihren regelmäßigen Besuch gezeigt haben, sind Sie  

zuhause in unserem schönen Gebäude am Sedansberg. Und auch in viele 

Orte der Stadt sind Sie zahlreich gekommen, um die Musikerinnen und  

Musiker der Hochschule für Musik und Tanz Köln/Wuppertal zu hören  

und große musikalische Ereignisse mitzuerleben. 

Sie werden unser Orchester und Kammermusik in der Historischen Stadt- 

halle und in unserem schönen Konzertsaal mit Werken von Tschaikowsky 

und Stravinsky entdecken. Letzteres sogar mit Tanz – lassen Sie sich locken.

Ein Dozentenkonzert mit Professor*innen aus dem Standort Köln unserer 

Hochschule, die Weihnachtskonzerte der Holzbläser- und Blechbläserklassen 

bereichern Herbst und Winter.

Das Projekt EchoSpore für die Entdeckung der Werke verfolgter Kompo-

nist*innen führt dieses Jahr nach London in die North Synagoge mit dem 

Ensemble Emigre des Royal College of Music sowie nach Solingen und Köln.

Das Jahr der Mandoline wird bis zum letzten Tag zelebriert mit Ensemble 

und Kammermusik über vier Jahrhunderte. Darüber hinaus wird auch  

zur neuen Ausstellung im Von der Heydt Museum über Picasso und  

Beckmann musiziert.

Gerne bringen Sie Freunde und Bekannte mit – wir sind immer  

begeistert, Sie zu sehen!

Es grüßt Sie ganz herzlich

Ihre

Prof. Dr. Florence Millet

Geschäftsführende Direktorin des 

Standorts Wuppertal der HfMT Köln

Prof. Werner Dickel 

Prof. Dirk Peppel

Prof. Dr. Barbara Rucha

Direktorium

 MEHR INFORMATIONEN AUF     
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Allgemeine Informationen

Grundsätzlich sind unsere Veranstaltungen in der Hochschule mit freiem 

Eintritt und ohne Platzkarten zu besuchen. Bei einigen Veranstaltungen 

rechnen wir jedoch mit großem Besucherandrang. Hierfür müssen kosten-

lose Platzkarten beim Pfortendienst telefonisch vorab bestellt werden 

(0221 28380-600)

Das betrifft die folgenden Veranstaltungen in der Hochschule:

Donnerstag, 14.12.2023, 19.30 Uhr, Konzertsaal Hochschule

Mandolinenkonzerte zum Jahr der Mandoline

Dienstag, 16.01. und Mittwoch, 17.01.2024, 19.30 Uhr, 

Konzertsaal Hochschule

Die Geschichte vom Soldaten

Sowie eine externe Veranstaltung:

Sonntag, 03.12.2023, 17.00 Uhr, Zentrum für verfolgte Künste, Solingen

EchoSpore

Für diese Veranstaltung ist eine kostenlose Anmeldung per Mail  

beim Zentrum für verfolgte Künste notwendig: info@verfolgte-kuenste.de 

oder telefonisch: 0212 258 14 18



2/3

EINLADUNG 
ZUR MUSIKALISCHEN 
KAFFEETAFEL 

 

Historische Stadthalle, Mendelssohn-Saal 

»OH, TRÜBE DIESE TAGE NICHT« (THEODOR FONTANE)   
Herbstliches in Wort und Ton präsentieren junge Künstler*in-

nen der Talentakademie der Bergischen Musikschule. Die im 

Jahr 2019 gegründete Institution der hiesigen Musikschule 

zählt auch landesweit zu den besonderen Fördermaßnahmen

>

junger Talente. Hier wird schon früh die musikalische Begabung 

von Kindern und Jugendlichen erkannt, fachlich unterstützt 

und begleitet. So zählen die Mitglieder der Talentakademie zu 

den Spitzen des musikalischen Nachwuchses der Region. 

Das abwechslungsreiche Programm mit Beiträgen nahezu  

aller Instrumentalgattungen (Tasten-, Streich-, Blas- und Zupf-

instrumente) enthält einige Kostbarkeiten, die sowohl die  

Fülle und den Reichtum als auch den geheimnisvollen Zauber 

und die Melancholie dieser Jahreszeit illustrieren. 

LEITUNG Prof. Alfred Eickholt

Historische Stadthalle, Mendelssohn-Saal 

WEIHNACHTEN IM WANDEL DER ZEIT 
Seit dem Beginn der abendländischen Kunstmusik besingen 

die Menschen die Geburt Christi. Vom gregorianischen Choral 

bis zum Jazzy Christmas Carol reisen wir durch sechs Jahr-

hunderte voller Vorweihnachtsfreude. 

Auf dem Weg erklingen Werke von Hassler, Schein, Bach,  

Mozart, Brahms, Distler und vielen mehr. Der Hochschulchor 

und das Ensemble »Connected« am Standort Wuppertal  

musizieren a cappella und in Begleitung von Studierenden 

und laden auch Sie zum Mitsingen ein! 

LEITUNG Prof. Dr. Barbara Rucha

Historische Stadthalle, Mendelssohn-Saal 

DIE STIMME DER VIOLINE  
Die Stimme der Violine ist unglaublich vielseitig.  

Studierende aus der Klasse von Prof. Michael Foyle der  

Hochschule für Musik und Tanz Köln, Standort Wuppertal  

werden kontrastreiche Werke aufführen, die ihre sänge- 

rische Qualität ebenso wie ihre virtuosen Fähigkeiten  

unter Beweis stellen. 

Erwarten Sie Kompositionen und Aufführungen von  

Romantik, Drama und Schönheit.

SO 08
OKTOBER

15.30 UHR

SO 17
DEZEMBER

15.30 UHR

SO 21
JANUAR

15.30 UHR

Programm Wintersemester 2023/24	

Mögen Sie Salonmusik und leichte Klassik bei Kaffee und Kuchen?  

Möchten Sie gemeinsam mit Ihrem Partner, Ihren Freundinnen und  

Freunden, Ihren Kindern und Enkeln einen beschwingten Sonntagnach- 

mittag genießen? Willkommen zu unserer Musikalischen Kaffeetafel.

Sechsmal im Jahr verwandeln wir den wunderschönen Mendelssohn-Saal 

der Historischen Stadthalle in ein Bergisches Kaffeehaus. Junge Ensembles 

der Musikhochschule erfreuen Sie mit abwechslungsreichem Repertoire. 

Durch das Programm führt Annika Boos. Die Culinaria Gastronomie  

serviert dazu leckeren Kuchen und »Kaffee bodenlos«.

VERANSTALTER Historische Stadthalle, Wuppertal 

in Kooperation mit der HfMT Köln, Standort Wuppertal

EINTRITT 24 Euro, Karten im VVK über KulturKarte (Telefon 0202-56 37 666).  

Der Kartenpreis beinhaltet ein Stück Kuchen und »Kaffee bodenlos«. 

6 x Musikalische Kaffeetafel im Abo: 115 Euro 

Kinder bis 14 Jahre: 50% Ermäßigung / Kinder bis 4 Jahre: freier Eintritt 

EINLASS 15.00 Uhr (für alle Konzerte)

ADRESSE Johannisberg 40, 40213 Wuppertal

  KONZERTE DER  
 REIHE MUSIKALISCHE  
 KAFFEETAFEL
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FR 20
OKTOBER

19.30 UHR

MI 01
NOVEMBER

18.00 UHR

>

FR 03
NOVEMBER

19.30 UHR

SA 04
NOVEMBER

19.30 UHR

SO 05
NOVEMBER

17.00 UHR

OKTOBER

Konzertsaal

MKIF 3: MEISTERWERKE DER  
KAMMERMUSIK IM FOKUS
Diese Reihe mit dem Charakter eines Meisterkurses wurde  

von Prof. José-Luis Estelles 2022 im Rahmen des Kammermu-

sikunterrichts an der HfMT Köln ins Leben gerufen. In jedem 

Semester nimmt er gemeinsam mit Studierenden in einer  

intensiven Projektphase jeweils einen Meilenstein der Kammer-

musikliteratur in den Fokus. In der Regel sind dies Werke, die 

größere Besetzungen abseits der gängigen Formate haben  

und eine besondere Betreuung in der Einstudierung erfordern. 

Johannes Brahms: Serenade Nr. 1 D-Dur op. 11 

Originalfassung für Nonett mit Flöte, 2 Klarinetten, Fagott, 

Horn, Violine, Viola, Violoncello und Kontrabass.

Mit Studierenden der HfMT Köln im Rahmen des  

Kammermusikunterrichts 

EINSTUDIERUNG UND LEITUNG Prof. José-Luis Estelles

NOVEMBER

Historische Stadthalle, Großer Saal

SINFONIEKONZERT »JUNGE TALENTE«
Das Orchester des Standortes Wuppertal der HfMT Köln  

spielt zweimal im Jahr große symphonische Literatur.  

In einem Auswahlverfahren werden junge Talente gesucht,  

die ihr Können solistisch im Orchester präsentieren. 

Peter Iljitsch Tschaikowski (1840-1893) 

Violinkonzert D-Dur op.35 

SOLISTIN Madeleine Pickering, Violine  

(Klasse Prof. Michael Foyle) 

Lutz-Werner Hesse (*1955) 

Rim Trail – Infinite Landscape Nr.3 op.90 (2023) Uraufführung

Johannes Brahms (1833-1897) 1.Sinfonie c-moll op.68 

>

Es spielt das Orchester der HfMT Köln, Standort Wuppertal 

LEITUNG Prof. Dr. Barbara Rucha 

VERANSTALTER Kulturgemeinde Volksbühne Wuppertal e.V.  

in Kooperation mit der HfMT Köln, Standort Wuppertal

EINTRITT 20 Euro / erm. 10 Euro für Schüler, Studenten sowie 

Mitglieder des Fördervereins. Karten im VVK bei wuppertal-

live, der Volksbühne oder an der Abendkasse. Hochschulan-

gehörige aller drei Standorte haben freien Eintritt.

ADRESSE Johannisberg 40, 42103 Wuppertal

Konzertsaal 

»1910«
Musik für Cello und Klavier im Spiegel der Zeit 

Konzert mit Erläuterungen 

Werke von Max Reger, Zoltán Kodály und Leos Janaçek 

VIOLONCELLO Susanne Müller-Hornbach

KLAVIER Jee-Young Phillips

ERLÄUTERUNGEN Gerhard Müller-Hornbach

Im künstlerischen Schaffen spiegeln sich immer auch die  

Ereignisse und Entwicklungen der jeweiligen Zeit. Drei Beispie-

le aus der Literatur für Violoncello und Klavier aus dem Jahre 

1910 zeigen dies beispielhaft. Erläuterungen ergänzen die 

musikalische Darbietung.

Konzertsaal 

GITARRENABEND
Vortragsabend mit Studierenden der Gitarrenklasse  

Prof. Goran Krivokapic

Konzertsaal 

SCHLAGZEUGABEND
Das Schlagwerkensemble der städt. Clara Schumann  

Musikschule Düsseldorf »Düsseldorf Percussion« spielt u.a. 

Standardwerke der modernen Klassik, darunter Steve Reichs 

»Six marimbas« und seine mit dem Pulitzerpreis ausgezeich-

nete Komposition »Sextett«. 

LEITUNG Mathias Haus 
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SA 11
NOVEMBER

20.00 UHR

SO 12
NOVEMBER

17.00 UHR

FR 17
NOVEMBER

19.30 UHR

DI 21
NOVEMBER

19.30 UHR

MI 22
NOVEMBER

19.30 UHR

>

DO 23
NOVEMBER

19.30 UHR

FR 24
NOVEMBER

15.00 BIS 

19.00 UHR

SA 25
NOVEMBER

09.00 BIS 

17.30 UHR

Historische Stadthalle, Mendelssohn-Saal

QUATUOR DANEL
Das 1991 von Marc Danel gegründete Danel-Quartett gehört 

ohne Zweifel zu den gegenwärtig besten Quartetten weltweit. 

Im breitgefächerten Repertoire spielt die Musik von Schosta-

kowitsch und Weinberg eine besondere Rolle. Von beiden 

Komponisten legte das Ensemble komplette Werkzyklen vor. 

In Wuppertal kombiniert das Ensemble Werke von Beethoven 

und Weinberg mit dem Klavierquintett von César Franck. 

KLAVIER Florence Millet 

VERANSTALTER Peter Fülling in Kooperation mit der  

Historischen Stadthalle Wuppertal und der HfMT Köln,  

Standort Wuppertal

EINTRITT 20 Euro / erm. 10 Euro. Karten über KulturKarte,  

Telefon 0202-56 37 666 

ADRESSE Johannisberg 40, 42103 Wuppertal

Konzertsaal 

GITARRENABEND
Studierende der Klasse Prof. Gerhard Reichenbach präsentieren 

Werke für klassische Gitarre aus drei Jahrhunderten

Konzertsaal 

VIOLINABEND
Vortragsabend mit Studierenden der Violinklasse  

Prof. Annette von Hehn

Konzertsaal 

GESANGSABEND
Vortragsabend mit Studierenden der Gesangsklasse  

Dorothea Brandt

Konzertsaal 

DOZENTENKONZERT
Kammermusik von Johannes Brahms 

Streichsextett Nr. 1 B-Dur, op. 18 sowie Streichsextett 

Nr. 2 G-Dur, op. 36 

>

AUSFÜHRENDE

VIOLINEN Ariadne Daskalakis und Susanna Yoko-Henkel  

VIOLEN Werner Dickel und Matthias Buchholz

VIOLONCELLI Johannes Moser, Thomas Carroll

Konzertsaal 

GESANGSABEND
»NUN EILT HERBEI, WITZ, HEITRE LAUNE...« 
Gesangsstudierende der Klasse Prof. Brigitte Lindner  

(HfMT Köln) präsentieren Arien und Lieder aller Genres

Konzertsaal 

MUSIKSTUDIUM?
KURSE FÜR STUDIENINTERESSIERTE
Musiker zu werden ist der Traum vieler junger Künstler.  

Wer aber Musik studieren möchte, muss den vielfältigen Anfor-

derungen einer professionellen Ausbildung gewachsen sein. 

Bin ich begabt genug? Schätze ich mich selbst richtig ein?  

Was wird bei einer Aufnahmeprüfung gefordert? Welche Be-

rufsperspektiven gibt es für mich nach einem Musikstudium? 

Unsere Hochschuldozentinnen und -dozenten stehen als  

Ansprechpartner zur individuellen Beratung zur Verfügung und 

geben einen ersten Einblick in die professionelle Ausbildung. 

Studierende geben aus ihrer Sicht Einblick in den Hochschulall-

tag und auch das Gebäude wird in Hausführungen vorgestellt. 

Darüber hinaus gibt es eine umfassende Studienberatung  

und die Möglichkeit, an einer simulierten Aufnahmeprüfung 

teilzunehmen. Neu ist ein Kurs speziell für Gesangspädagogik. 

Die Kurse richten sich an Schülerinnen und Schüler von all- 

gemeinbildenden Schulen und Musikschulen ab 15 Jahren. 

Auch Eltern und Musiklehrer sind herzlich eingeladen.  

Die Teilnahme ist kostenlos. 

Weitere Informationen, Veranstaltungsprogramm und An- 

meldeformular liegen in den Musikschulen aus, können per  

E-Mail angefordert werden oder sind auf den Internetseiten 

der Hochschule abrufbar. 

KONTAKT susanne.klaus@hfmt-koeln.de

ANMELDESCHLUSS Freitag, 10.11.2023
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FR 24
NOVEMBER

19.30 UHR

SA 25
NOVEMBER

13.45 UHR

SO 26
NOVEMBER

11.00 UHR

MI 29
NOVEMBER

19.30 UHR

DO 30
NOVEMBER

19.30 UHR

FR 01
DEZEMBER

19.30 UHR

SO 03
DEZEMBER

17.00 UHR

Konzertsaal 

VIOLINABEND
Kontrastreiche Solo- und Duowerke, die Lyrik und  

Virtuosität zur Schau stellen 

Mit Studierenden der Violinklasse Prof. Michael Foyle

Konzertsaal 

STUDIERENDE STELLEN SICH VOR
Konzert der Studierenden im Rahmen der  

»Schnupperkurse für Studieninteressierte«

Konzertsaal 

STIMME UND INSTRUMENT
STÄNDCHEN 

Ensemblemusik von Mozart, Lachner, Saint-Saëns u.a.  

Mit Studierenden der Gesangs- und Instrumentalklassen  

LEITUNG Jan Ehnes

Konzertsaal 

VIOLINABEND
Vortragsabend mit Studierenden der Klassen Gudrun Höbold 

und Susanne Imhof

Konzertsaal 

FLÖTENABEND
Studierende der Klasse Prof. Dirk Peppel spielen Werke  

von Bach, Schubert, Prokofjew u.a.

    

 DEZEMBER

Konzertsaal

BLECHBLÄSERABEND
Vortragsabend mit Studierenden der Blechbläserklassen 

TROMPETE Martin Griebl

POSAUNE Peter Stuhec

HORN Karsten Hoffmann

Zentrum für verfolgte Künste, Solingen 

ECHOSPORE
EchoSpore Köln meets Royal College of Music London  

In diesem Konzert stehen Werke von Musikerinnen und  

Musikern auf dem Programm, die in 1930er Jahren wegen  

des Nazi-Regimes aus Deutschland fliehen mussten und im 

Exil in London komponierten. Zu hören sind Werke von  

Robert Kahn, Maria Herz, Adolf Busch, Peter Gellhorn,  

Mátyás Seiber und Fritz Berend.  

Eine Musikhochschulbegegnung des »Royal College of Music« 

London sowie der Hochschule für Musik und Tanz Köln mit 

Prof. Norbert Meyn, Prof. Michael Foyle, Prof. Dr. Florence 

Millet und Studierende beider Institutionen. Das Konzert fin-

det in Zusammenarbeit mit der Initiative »EchoSpore», der 

Stiftung Lichterfeld und der Deutschen Bank Stiftung statt, 

die sich der Wiederentdeckung verfolgter Künstlerinnen  

und Künstler widmet.  

VERANSTALTER Zentrum für verfolgte Künste, Solingen  

in Kooperation mit der HfMT Köln  

EINTRITT frei! Um eine Spende wird gebeten. 

Für diese Veranstaltung ist eine kostenlose Anmeldung direkt 

beim Zentrum für verfolgte Künste notwendig. Per Mail:  

info@verfolgte-kuenste.de oder telefonisch 0212-2581418 

ADRESSE Wuppertaler Straße 160, 42653 Solingen 

WEITERE VERANSTALTUNG (ohne Anmeldung):

Montag, 4.12.2023, 19.30 Uhr, Kammermusiksaal HfMT Köln



10/11Änderungen vorbehaltenProgramm Wintersemester 2023/24		

MI 06
DEZEMBER

19.00 UHR

 

MI 06
DEZEMBER

19.30 UHR

DO 07
DEZEMBER

19.30 UHR

FR 08
DEZEMBER

19.30 UHR

>

SO 10
DEZEMBER

15.30 UHR

Musikschule Haan, Forum Dieker Carré 

DUO DENICIJA
Auf dem Programm stehen Scarlattis berühmte Sonate  

d-Moll K9, Tedescos »Sonatina Canonica« und drei moderne 

Stücke aus unterschiedlichen Traditionen, darunter »Waves« 

von Angel Spiroski, das in Deutschland uraufgeführt wird  

und für Duo Denicija komponiert wurde. 

DUO DENICIJA

GITARRE Aleksandar Andrijevski

GITARRE Anastasija Mileska

(beide Klasse Prof. Gerhard Reichenbach)

EINTRITT frei! Um eine Spende wird gebeten.

ADRESSE Dieker Straße 69, 42781 Haan

Konzertsaal 

KLAVIERABEND
Vortragsabend mit Studierenden der Klassen  

Prof. Dr. Florence Millet und Prof. Fabian Müller 

Werke von Bach, Haydn, Brahms, Lachenmann,  

Ligeti und Carl Philipp Emanuel Bach

Konzertsaal 

GITARRENABEND
Die Studierenden der Klasse Denis Schmitz nehmen  

die Zuhörer mit auf eine musikalische Reise durch 400 Jahre  

Gitarrenrepertoire. Darunter sind Werke von Luys de Narvaez  

und Alonso Mudarra bis hin zu zeitgenössischen Komponisten 

wie Leo Brouwer.

Konzertsaal 

GEYSIR QUARTETT
In der Konzertreihe »Eigengewächse« 

MARIMBA/PERCUSSION Salome Amend   

KLARINETTE/GESANG Sandra Klinkhammer 

VIOLINE/VIOLA Christoph König

KLAVIER Hajo Wiesemann 

>

Das 2022 vom Pianisten und Komponisten Hajo Wiesemann 

ins Leben gerufene Quartett entspringt der Vision einer  

Kammermusik, die sich nahtlos zwischen den Genres bewegt;  

eines Ensembles, das kammermusikalisch mit klassischer 

Klangästhetik musiziert, aber groovt wie eine Band.  

Das Fusionieren der vier Musiker/innen – jede (r) für sich eine 

musikalische Wundertüte, die allerlei Überraschungen bereit-

hält – entfaltet bei den Konzerten sofort eine ganz eigene  

explosive Energie, die mühelos Facetten eines Klassik- Jazz 

oder Popkonzertes abdeckt. Die Musik – Eigenkompositionen 

aller vier Musiker/innen und einige ausgewählte »Cover« von 

Nirvana bis Dolly Parton sowie die humorvolle und spontane 

Bühnenperformance ziehen die Zuhörer sofort in ihren Bann. 

Kammermusik im Aufbruch! 

In der Konzertreihe »Eigengewächse« musizieren regelmäßig 

ehemalige Studierende der Hochschule. Salome Amend stu-

dierte von 2009 bis 2013 Bachelor of music Schlagzeug in der 

Klasse von Prof. Christian Roderburg, Mathias Haus und Mirek 

Pyschny und von 2013 bis 2015 Master of Music bei Prof. 

Christian Roderburg. Seit Sommersemester 2023 ist sie als 

Lehrbeauftragte im Bereich Ensemblepraxis Improvisation  

am Standort Wuppertal tätig. 

Mit Unterstützung des Fördervereins der Musikhochschule 

in Wuppertal e.V.

Konzertsaal 

GITARRENKONZERT »MEISTERWERKE«

Mario Castelnuovo-Tedesco »24 Capricci di Goya«  

für Gitarre solo 

Es spielen Studierende der Klasse Prof. Gerhard Reichenbach 

Werkeinführung und Moderation: Gerhard Reichenbach 

Konzert I: Capricci 1-12 (Beginn 15.30 Uhr) 

Konzert II: Capricci 13-24 (Beginn 19.00 Uhr) 

Der Zyklus »Los Caprichos« des spanischen Malers Francisco 

Jose de Goya (1746-1828) gilt als ein Schlüsselwerk der europä- 

ischen Kunstgeschichte. Er enthält 80 Blätter (Radierungen), 

dessen Themen fast ausschließlich gesellschaftskritischer Art 

>
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DO 14
DEZEMBER

19.30 UHR

FR 15
DEZEMBER

19.30 UHR

SA 16
DEZEMBER

19.30 UHR

MI 20
DEZEMBER

19.30 UHR

sind. Die großartigen und oft verstörenden Bilder haben seit 

ihrem Erscheinen (1793-1799) bis in die heutige Zeit Diskussio-

nen um die Rolle der Kunst ausgelöst und waren auch eine  

Inspirationsquelle für andere Künstler. Den italienischen Kom-

ponisten Mario Castelnuovo-Tedesco (1895-1968) inspirierten 

sie zu einem seiner bedeutendsten Werke des Gitarrenreper-

toires, einem aus 24 Stücken bestehenden Zyklus für Gitarre 

solo, basierend auf einer Auswahl von Radierungen Goyas. 

In zwei Konzerten wird der gesamte Zyklus gespielt werden, 

wobei für das Publikum jeweils auch das entsprechende Bild 

Goyas auf einem Screen sichtbar sein wird. 

Prof. Gerhard Reichenbach wird eine Werkeinführung zum  

Zyklus geben und die einzelnen Radierungen jeweils kurz  

erläutern.

Konzertsaal 

MANDOLINENKONZERTE ZUM JAHR  

DER MANDOLINE
Studierende der Klassen Prof. Caterina Lichtenberg und  

Prof. Annika Hinsche präsentieren die schönsten und interes-

santesten Mandolinenkonzerte aus mehreren Jahrhunderten. 

Begleitet werden sie von Streichern und Zupfern unter der 

Leitung von Prof. Barbara Rucha und Prof. Annika Hinsche. 

Zu hören sind Konzerte von Vivaldi, Paisiello, Calace,  

Kuwahara, Hesse und Bruce.  

SOLISTINNEN Rossmery Rangel, Laura Engelmann, Lotte Nuria 

Adler, Antonia Platzdasch, Clara Weise (Klasse Prof. Caterina  

Lichtenberg) und Jolina Beuren (Klasse Prof. Annika Hinsche) 

Dieses Konzert ist dem Andenken von Dr. Christian F. Schmidt-

Ott gewidmet. Er hat den Förderverein der Musikhochschule 

in Wuppertal 1971 gegründet und war bis zum Jahr 2018 des-

sen Vorsitzender. Seine Verdienste für den Förderverein kön-

nen nicht hoch genug eingeschätzt werden. In diesem Jahr 

wäre er 91 Jahre alt geworden.  

Für diese Veranstaltung sind kostenlose Platzkarten erforder-

lich! Diese müssen vorab telefonisch unter 0221 28380-600 

an der Pforte bestellt werden.

Konzertsaal 

DAS LIED – SCHEIDEWEGE
»Was wäre gewesen, wenn ...?« oder 

»Was wird geschehen, falls ...?« 

Diese Fragen, die oft wichtige Entscheidungen begleiten,  

aber auch die Frage, inwieweit der Verlauf unseres Lebens- 

weges in eigener Hand ist, haben den Impuls für die Auswahl 

der Textvertonungen dieses Liederabends gegeben.

Es singen Studierende der Klasse für Liedgestaltung.

LEITUNG UND KLAVIER Tanja Tismar 

Konzertsaal 

WEIHNACHTLICHES BLECHBLÄSERKONZERT
Was wäre Weihnachten ohne ein Konzert strahlenden Blechs? 

Draußen ist es kalt, drinnen wärmen uns die Klänge der  

Trompeten und Posaunen. 

Peter Stuhec und sein Blechbläserensemble präsentieren 

Weihnachtliches aus aller Welt.

Konzertsaal 

WEIHNACHTSKONZERT
Kammermusikabend mit festlicher Bläsermusik  

aus drei Jahrhunderten 

LEITUNG Prof. Dirk Peppel
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FR 12
JANUAR

19.30 UHR

SO 14
JANUAR

11.00 UHR

DI 16
JANUAR

19.30 UHR

JANUAR

Konzertsaal

KLAVIERABEND
Vortragsabend mit Studierenden der Klasse  

Prof. Sheila Arnold (HfMT Köln)

Konzertsaal 

MATINÉE-KONZERT DER TALENTAKADEMIE
Seit 2019 fördert die Bergische Musikschule mit einem  

besonderen Programm die außergewöhnlichen musikali-

schen Talente der Region. In diesem Konzert stellen sich 

wieder einige dieser jungen Künstlerinnen und Künstler 

dem Hochschulpublikum vor.  

LEITUNG Prof. Alfred Eickholt (Leiter der Talentakademie 

Bergische Musikschule, Wuppertal)

Konzertsaal 

DIE GESCHICHTE VOM SOLDATEN
Die »Geschichte vom Soldaten« von Igor Stravinsky ist ein  

Musiktheaterwerk für kleine Wanderbühnen, welches gele-

sen, gespielt und getanzt werden soll. Stravinskys virtuose 

Komposition hat sich dabei längst als Klassiker der Musik 

des 20. Jahrhunderts etabliert. Das Hochschulorchester  

kooperiert für dieses Projekt zum zweiten Mal mit dem  

Zentrum für Zeitgenössischen Tanz Köln. Das »Prélude à 

l’Après-midi d’un Faune« mit seinen verträumten, zartluf- 

tigen Klangfarben könnte dazu keinen größeren Kontrast  

darstellen und doch hat Debussy mit dieser Komposition 

1894 das Tor zur Neuen Musik geöffnet. 

SPRECHERINNEN Johanna Heyne, Klara Hecker, Helena Garbe

MUSIKALISCHE LEITUNG Prof. Dr. Barbara Rucha

LEITUNG TANZ Prof. Jan Burckhardt

LEITUNG SPRECHERZIEHUNG Dörte Bald 

WEITERER TERMIN Mittwoch, 17.01.2024, 19.30 Uhr, Konzert-

saal. Für diese und die Veranstaltung am 17.01.2024 sind kos-

tenlose Platzkarten erforderlich! Diese müssen vorab telefo-

nisch unter 0221 28380-600 an der Pforte bestellt werden.
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DO 18
JANUAR

19.30 UHR

FR 19
JANUAR

19.30 UHR

SA 20
JANUAR

19.30 UHR

SO 21
JANUAR

11.00 UHR

SO 21
JANUAR

17.00 UHR

MO 22
JANUAR

19.30 UHR

DI 23
JANUAR

19.30 UHR

MI 24
JANUAR

19.30 UHR

DO 25
JANUAR

19.30 UHR

FR 26
JANUAR

19.30 UHR

SA 27
JANUAR

18.00 UHR

SO 28
JANUAR

11.00 UHR

SO 28
JANUAR

17.00 UHR

MO 29
JANUAR

19.30 UHR

Konzertsaal 

VIOLAABEND
Vortragsabend mit Studierenden der Klasse Prof. Werner Dickel

Konzertsaal 

KLAVIERABEND
Vortragsabend mit Studierenden der Klassen Jan Ehnes  

und Jee-Young Phillips  

Werke von Bach, Beethoven, Messiaen u.a.

Konzertsaal 

OBOENABEND
Vortragsabend mit Studierenden der Oboenklassen  

Manuel Bilz und Susanne von Förster 

AM KLAVIER Eri Uchino

Konzertsaal 

KLAVIERMATINÉE
Klavier am Vormittag mit Studierenden der Klavier- 

klasse Prof. Dr. Florence Millet 

Klavierliteratur vom 18. – 21. Jahrhundert – modern,  

erstaunlich, brisant

Konzertsaal 

GESANGSABEND
Vortragsabend mit Studierenden der Gesangsklasse  

Dorothea Brandt

Konzertsaal 

KONTRABASSABEND 
Konzert mit Studierenden der Klasse Hyun-Joo Oh  

und Prof. Veit-Peter Schüßler (HfMT Köln)

Konzertsaal 

KLAVIERABEND
Studierende der Klasse Jee-Young Phillips spielen Werke  

von Beethoven, Schumann, Debussy, Prokofjew u.a.

Konzertsaal 

VIOLIN- UND VIOLONCELLOABEND
Studierende der Klassen Hellen Weiß und  

Prof. Gabriel Schwabe spielen Werke des Violin-  

und Violoncellorepertoires

Konzertsaal 

VIOLINABEND
Vortragsabend mit Studierenden der Klassen  

Gudrun Höbold und Susanne Imhof

Konzertsaal 

VIOLINABEND
Vortragsabend mit Studierenden der Violinklasse 

Prof. Annette von Hehn

Konzertsaal 

SCHLAGZEUGABEND
SOLOWERKE UND KAMMERMUSIK 
Vortragsabend mit Studierenden der Schlagzeugklassen  

Prof. Ayano Kataoka, Mirek Pyschny und Mathias Haus

Konzertsaal 

GITARRENABEND
Vortragsabend mit Studierenden der Gitarrenklasse  

Prof. Goran Krivokapic

Konzertsaal 

KLARINETTENABEND
Studierende der Klasse Michael Schmidt spielen Werke  

der Klarinettenliteratur aus drei Jahrhunderten

Konzertsaal 

JAZZABEND
Schlagwerk-Studierende der Klassen Mathias Haus  

(Vibraphon) und Mirek Pyschny (Drums) spielen Jazz- 

Standards des »great american songbook«
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DI 30
JANUAR

19.30 UHR

MI 31
JANUAR

19.30 UHR

DO 01
FEBRUAR

18.00 UHR

Konzertsaal 

GESANGSABEND
Vortragsabend mit Studierenden der Gesangsklasse  

Matthias Minnich

Konzertsaal 

KAMMERMUSIKABEND
Studierende aller Instrumentalklassen präsentieren  

ausgewählte Werke der Kammermusik. 

Der Abend ist das Ergebnis der Arbeit eines Semesters  

und bietet einen interessanten Einblick in verschiedenste 

Epochen.

LEITUNG Kerstin Dill

FEBRUAR

TREPPENHAUSKONZERT
»SINGET DEM HERRN EIN NEUES LIED« 

Kirchen und Klöster waren über zweitausend Jahre die  

bedeutendsten Kulturträger des Abendlandes. In Malerei, 

Dichtkunst und Musik traten die Fürstenhöfe an ihre Seite, 

vom Minnegesang des Mittelalters bin weit in die Neuzeit  

hinein. Demgegenüber sind die bürgerlichen Konzertsäle  

eine recht neue Erfindung, Felix Mendelssohn-Bartholdy  

darf mit dem Leipziger Gewandhaus als einer der Begründer 

dieser uns heute zum Glück geläufigen Tradition gelten. 

In der Hochschule für Musik gibt es viele Ensembles, die  

sich den unterschiedlichen Genres der Musik widmen.  

Das Oratorien-Ensemble hat schon im Namen verinnerlicht: 

Hier werden die uralten biblischen Texte in den Vertonungen 

der Komponisten des 15. bis 21. Jahrhunderts gesungen. 

Lassen Sie sich unter der Leitung von Wolfgang Kläsener 

überraschen!

DO 01
FEBRUAR

19.30 UHR

FR 02
FEBRUAR

19.30 UHR

SA 03
FEBRUAR

18.00 UHR

MO 05
FEBRUAR

19.30 UHR

FR 09
FEBRUAR

19.30 UHR

Konzertsaal 

VIOLINABEND
Kontrastreiche Solo- und Duowerke, die Lyrik und  

Virtuosität zur Schau stellen 

Mit Studierenden der Violinklasse Prof. Michael Foyle

Konzertsaal 

FLÖTENABEND
Studierende der Klasse Prof. Dirk Peppel spielen  

Werke von Mozart, Reinecke, Ibert u.a.

Konzertsaal 

GITARRENABEND
Studierende der Gitarrenklassen präsentieren zusammen  

mit Gästen anderer Klassen Kammermusikwerke für Gitarre 

LEITUNG Prof. Gerhard Reichenbach

Konzertsaal 

MANDOLINENABEND
Studierende der Mandolinenklassen von  

Prof. Caterina Lichtenberg und Prof. Annika Hinsche  

sowie Gäste spielen Solo- und Kammermusikwerke  

aus mehreren Jahrhunderten.

Konzertsaal 

BLECHBLÄSERABEND
Vortragsabend mit Studierenden der Blechbläserklassen 

TROMPETE Martin Griebl

POSAUNE Peter Stuhec

HORN Karsten Hoffmann

18/19Änderungen vorbehalten
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www.hfmt-koeln.de

SO FINDEN SIE UNS 

Sie erreichen uns über die Bahnhaltestelle »Wuppertal Barmen« (ca. 10 Minuten Fuß-

weg) und die Schwebebahn-Haltestelle »Alter Markt« (ca. 5 Minuten Fußweg). Mit dem 

PKW über die A 46, Ausfahrt 35, Wuppertal-Barmen. Eine kleine Anzahl Parkplätze be-

finden sich im Hinterhof der Hochschule (Zufahrt über Viktorstraße) sowie auf dem 

Parkplatz des Gymnasiums Ecke Sedanstraße/Viktorstraße. 

Hochschule für Musik und Tanz Köln, 

Standort Wuppertal

Sedanstraße 15

42275 Wuppertal 

Die Veranstaltungen sind mit freiem Eintritt, evtl. erhobene Eintrittsgelder 

sind jeweils vermerkt. Wenn Sie regelmäßig über unsere Konzerttermine in-

formiert werden möchten, mailen Sie uns unter susanne.klaus@hfmt-koeln.de 

oder hinterlassen Sie Ihre Adresse unter 0221 28 38 0-604.


